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DIE ENERGIE VOM LICHT 

Wir müssen stets im Sinn behalten, dass das große Thema vom 

Licht unserer ganzen planetarischen Absicht zugrunde liegt. 

Die Evolution und Entwicklung der Menschheit kann beschrieben werden 

in Begriffen wie Erleuchtung und Erkenntnis, in Begriffen des Sehens und 

des Eintritts von Licht, und dadurch Offenbarung bringend. Durch die 

Wirkung des Lichtes wird die Vision der Menschheit erweitert und 

göttliche Absicht in den Bereich menschlichen Denkens und Planens 

gebracht. Ohne die Energie des Lichtes würden wenig Fortschritte gemacht 

werden, und doch nehmen wir dieses Wunder und Geheimnis als etwas 

Selbstverständliches hin. 

 

Jedes einzelne Dreieck kann ein wirksamer Brennpunkt von Lichtenergie 

innerhalb des Netzwerks von Licht und gutem Willen sein. Das Licht, das 

durch das Netzwerk strömt, wirkt wie ein starker Scheinwerfer, der mit 

Helligkeit und Genauigkeit dem Hauptstrom des menschlichen Denkens 

folgt und dem offenen Denkvermögen und den Herzen neue Einsichten, 

neues Verstehen und eine neue Offenbarung bringt. 

 

Das ausströmende Licht hat uns eine Menge Erkenntnis und Verständnis 

über uns selbst und über die Welt um uns gebracht, dass vor wenigen 

Generationen buchstäblich undenkbar gewesen wäre. In allen 

menschlichen Bereichen findet eine riesige Erweiterung der Denkfähigkeit 

statt. Neues Licht wird über die menschliche Situation geworfen, ein Licht, 

dass eine Welt von wechselseitiger Beziehung offenbart. Immer mehr 

Menschen sehen diese Welt als ein Ganzes. Dies bringt sie in Berührung 

mit einer tieferen Ebene der Wirklichkeit. Für viele bedeutet dies eine 

unmittelbare Erfahrung des wesentlichen Eins-seins des Lebens.  

 

Mystiker und Philosophen haben stets erklärt, Licht sei das Symbol Gottes 

in Manifestation. Und die moderne Wissenschaft bestätigt die Ansicht, 

dass selbst die kosmische Substanz, aus der die Universen gemacht worden 

sind, eine Form der Lichtenergie ist. Psychologen lehren den Menschen, 

wie er die dunklen Räume im Denken aufhellen kann und moderne 

Erzieher sind bestrebt, ein Zeitalter allgemeiner Erleuchtung 

herbeizuführen. Jeder von uns kann des Lichtes in der Welt gewahr 



werden, wenn er das Licht in der menschlichen Seele befreit, und durch die 

Gruppenarbeit beim Netzwerk kann er dieses Licht in eine bedürftige Welt 

hinausstrahlen. 

 

DIE MENSCHHEIT-DER PLANETARISCHE LICHTTRÄGER 
 

Zwei große geistige Lehrer ragen über alle anderen in der vergangenen 

Geschichte der Menschheit hinaus. Der eine, Buddha, wird allgemein als 

die Verkörperung des Lichtes angesehen. Die Regeln und Lehren Buddhas 

befähigen den Menschen, sich mit seinem Denken auszusöhnen, den Weg 

zwischen den Gegensatzpaaren durch Übung von Loslösung und 

Gelassenheit zu finden und schließlich Erleuchtung und Weisheit zu 

erlangen. 

 

Der andere große Lehrer, Christus, ist die Verkörperung der Liebe. Er 

brachte uns ein neues Gebot, dass wir einander lieben sollen. Mit diesem 

einen bedeutsamen Befehl ging er über alle Systeme des Lebens und der 

Ethik, die sich auf das negative „Du sollst nicht...“ gründen, hinaus. 

 

Es wird gesagt, die Entwicklung des Denkens und des Herzens und der 

Beziehung zwischen ihnen, sei das subjektive Ziel der Schöpfung. In 

Buddha und in Christus sind uns zusammengefasste Darstellungen der 

Vollendung des Menschen auf jedem der beiden Wege veranschaulicht. 

Durch rechtes Verstehen und Verbinden ihrer Lehren werden die 

Menschen alle menschlichen Probleme lösen, die uralte Spaltung zwischen 

Ost und West überbrücken und das Paradox des Lebens verstehen lernen. 

 

Denn das Leben ist paradox. Im Osten gibt es ein Sprichwort: „Das 

Denken ist der Tod der Wirklichkeit“. Wir haben für seine Bedeutung 

etwas Verständnis durch die Beobachtung erlangt, dass engstirniger 

Intellektualismus und sogenannte Logik, das Leben jeder wirklichen 

Sinngebung berauben können. Einzig wenn das Denken unter dem Einfluss 

der Liebe steht, kann es wahrhaft erleuchtet sein und Vermittler von 

Offenbarung werden. 

 

Auf eine ähnliche Weise ist Liebe blind, ohne das Ausgleichsvermögen 

des Denkens und ohne das Licht, das Weisheit und Verstehen gibt. 

 



Es ist die besondere und ausdrückliche Bestimmung der Menschheit, 

Lichtträger des Planeten zu werden. Das Denken ist das Merkmal, das die 

Menschheit von anderen Evolutionen unterscheidet. Die Intelligenz ist es, 

die den Menschen über das Tierreich erhoben hat und im Grunde für die 

beherrschende Stellung verantwortlich ist, die er jetzt in den mentalen, 

emotionalen und physischen Welten innehat. 

 

Der ungebührliche Nachdruck, der auf den rationalen und konkreten 

Aspekt des Denkens gelegt wird, ist der Grund, weshalb dieses zum „Tod 

der Wirklichkeit“ wird und stellt ein gefährliches Element in der 

gegenwärtigen Weltsituation dar. Das abstrakte Denken und die Seele, der 

Sohn des Denkens - das mittlere Prinzip des Bewusstseins selbst, müssen 

auch wirksam sein. Das Licht der Weisheit und das Licht des Verstehens 

in uns müssen sich mit dem Lichte des Wissens vereinen, welches das 

Geschenk des konkreten Denkens ist. Diese drei Aspekte des Lichtes - 

Weisheit, Verstehen und Wissen - tragen durch die Vermittlung der 

Weltseele drei Aspekte der Seelenenergie zur Seele in allen 

Erscheinungsformen bei. 

 

Wer als Lichtträger dienen will, hat daher drei Dinge zu tun: 

 

a. Das Licht der Weisheit zu hegen, welches das Licht ist, das den 

Menschen mit Gottes Willen und Absicht in Beziehung bringt und 

wodurch alle Dinge im richtigen Maßstab gesehen werden können. 

b. Das Licht des Verstehens zu verbreiten, das Licht, welches den 

Menschen mit dem Herzen und der Liebe Gottes und mit dem 

Erbarmen des Universums verbindet. 

c. Das Licht des Wissens zu entwickeln, welches den Menschen mit dem 

Denken Gottes in Beziehung bringt und ihm Macht in den drei Welten 

menschlicher Evolution verleiht. 

Während diese drei Aspekte des Lichtes sich in ihnen entfalten, werden die 

Menschen über die Weltseele, zur Seele aller Dinge, Licht ausstrahlen und 

dadurch dienen. 

_______________________________ 



Die ganze Welt hält an und lauscht, wenn jemand mit der richtigen Vision 

zur richtigen Zeit erscheint.        

 Robert Muller 

Zünde lieber eine Kerze an als dass du dich über die Dunkelheit beklagst.
 Chinesisches Sprichwort 

 

AUS DEN SCHRIFTEN VON ALICE A. BAILEY 

Licht ist die Substanz der erhofften Dinge, die Spur der ungesehenen 

Dinge. 

 

Licht und Substanz sind gleichbedeutende Begriffe. Ebenfalls Seele und 

Licht, und in dieser Gleichheit der Idee - Licht, Substanz, Seele - findet ihr 

den Schlüssel zur Vereinigung und zu der Versöhnung, die Christus in 

seinem Leben auf Erden so vollkommen für uns zum Ausdruck brachte. 

 

Die Seele ist im Wesentlichen Licht, sowohl wortwörtlich von der 

Schwingungsebene ausgesehen, als auch philosophisch betrachtet, wo sie 

das wahre Medium für Erkenntnis ist. Die Seele ist symbolisch Licht, denn 

sie ist wie die Sonnenstrahlen, die in die Dunkelheit einströmen; die Seele 

verursacht durch das Medium des Gehirns Offenbarung. Sie schickt Licht 

in das Gehirn, und auf diese Art und Weise wird das menschliche Wesen 

zunehmend erleuchtet. Das Gehirn ist wie das Auge der Seele, es blickt in 

die physische Welt hinaus …. 
 

Das Herz der Welt ist Licht, und in diesem Licht können wir Gott sehen. 

In diesem Licht finden wir uns selbst. In diesem Licht werden alle Dinge 

offenbart. 

 

Wenn ein Mensch sozusagen im Licht seiner Seele wandert und das klare 

Licht der Sonne ihn durchströmt – und dabei den Pfad enthüllt – offenbart 

sich gleichzeitig der Plan. Gleichzeitig wird er sich jedoch der Tatsache 

bewusst, dass der Plan sehr weit von der Vollendung entfernt ist. 

 

Das Dunkle wird wahrhaft offensichtlicher; Chaos, Übles und Misslingen 

der Weltgruppen zeigt sich klar; Dreck und Staub der sich bekriegenden 

Kräfte werden bemerkt, und die ganze Sorge der Welt sinkt nieder auf den 

erstaunten, obwohl erleuchteten Aspiranten. Kann er diesem Druck 

standhalten? Kann er wirklich vertraut werden mit diesem Kummer und 



sich dennoch am ewig göttlichen Bewusstsein erfreuen? Hat er die 

Fähigkeit, sich dem zu stellen, was das Licht enthüllt, und doch 

Leichtigkeit auf seinem Weg zu haben, die Sicherheit, dass das Gute 

schließlich siegen wird? Wird er überwältigt durch das Übel der 

Oberfläche und vergisst das Herz der Liebe, das hinter allen äußeren 

Erscheinungen schlägt? Daran sollte der Jünger sich immer erinnern, damit 

das Entdeckte ihn nicht niederschlägt. 

 
 

DER LICHTSTRAHL 

„Der Gedanke an mehr Licht beherrscht all die 

unvollkommenen Sehnsüchte des menschlichen Geistes“. 

Diese Erkenntnis war es, welche Dag Hammarskjöld seine genial erdachte 

Darstellung über die Sehnsucht - in der Form eines Symbols - eingab, das 

er im Meditationsraum des Gebäudes der Vereinten Nationen in New York 

vor die Menschen aller Nationen stellte. 

 

„... Es gibt einfache Dinge, die zu uns allen in derselben Sprache sprechen. 

Wir haben nach solchen Dingen gesucht und wir glauben, dass wir sie in 

dem Lichtstrahl, der die glänzende Oberfläche des starren Felsens trifft, 

gefunden haben. 

So sehen wir in der Mitte des Raumes ein Symbol dafür, wie das Licht der 

Himmel täglich der Erde, auf der wir stehen, Leben gibt; für viele von uns 

ein Symbol für das Licht des Geistes, wie es der Materie Leben gibt.“ 

„... Der Lichtstrahl fällt auf den Stein in einem Raum von äußerster 

Einfachheit. Keine anderen Symbole sind da, nichts ist da, was unsere 

Aufmerksamkeit ablenkte oder die Stille in uns unterbräche...“ 

 

„Wir wollen die Stille zurückbringen, die wir verloren haben in unseren 

Straßen und in unseren Konferenzräumen, und sie in eine Umgebung 

zurückbringen, in der kein Lärm auf unser Denkvermögen einwirkt. In 

jener Umgebung wollen wir unsere Gedanken zu elementaren Tatsachen 

zurückführen, den Tatsachen, denen wir allezeit gegenüberstehen; Leben, 

getroffen von Licht, während es auf dem Boden ruht.“ 
Dag Hammarskjöld 

Und einer von Dag Hammarskjöld’s vertrautesten Freunden schreibt über 

diesen Raum: „Es war nichts in jenem Raum, dass an eine Religion 

mahnen sollte, doch schien er die Macht zu haben, auf Menschen aller 



Religionen oder keiner Religion jene Haltung zu übertragen, die 

menschlichem Verstehen jeglicher Art vorangehen muss - ein Gefühl der 

Demut und der inneren Stille. Für viele von uns bringen der Fels und das 

Licht etwas von dem Bereich zum Ausdruck; in dem der menschliche 

Geist sich in die Unendlichkeit entfalten oder wie Stein in Starrheit 

verschlossen sein kann“. 

 

DIE WISSENSCHAFT VOM LICHT 
 

Aus dem Quell des Lichts im Denken Gottes, ströme Licht 

herab ins Menschendenken, es werde Licht auf Erden. 

Bevor wir nicht selbständig denken, können wir nicht intelligent, willig 

und verstehend mit den Kräften der Evolution zusammenarbeiten. Und 

wenn wir nicht vom Geist des guten Willens erfüllt sind, werden wir 

unfähig sein, dem Willen-zum-Guten, der die motivierende und treibende 

Kraft des göttlichen Planes ist, Folge zu leisten. 

Soweit es die Menschheit von heute angeht, sind Licht und guter Wille die 

zwei wirksamsten Arten, die Probleme der Welt zu lösen und die 

Zivilisation und Kultur des neuen Zeitalters zu begründen. Nur in der Welt 

des Lichtes können die Entscheidungen, vor denen die Menschheit steht, 

klargesehen werden. Licht offenbart das Dunkle und Unerwünschte. Licht 

offenbart auch das Ziel, das erreicht werden kann, wenn der Mensch aus 

Selbstlosigkeit und Liebe zur Menschheit dem Lichte folgt, wohin es auch 

führen mag. Licht und guter Wille sind gleichermaßen notwendig. Beides 

sind Werkzeuge, mit denen alle Dreiecksmitglieder arbeiten. Licht ist 

jedoch immer die erste Energie oder Eigenschaft der Gottheit, die sich 

manifestiert und für den Ausdruck der anderen beiden Aspekte der 

Trinität, Liebe und Wille oder Zweck, den Weg bereitet. 

Religion und Philosophie haben immer die Bedeutung von Licht betont. 

Jetzt nimmt das Licht auch in der modernen Wissenschaft einen Platz von 

zunehmender Bedeutung ein. Physiker sind zum Beispiel der Meinung, 

dass alle Arten von Strahlungsenergie, deren eine das sichtbare Licht ist, 

im Grunde gleichartig sind und sich nur in der Wellenlänge oder Energie 

der Photonen (Lichtpartikel) unterscheiden. Auch sind Strahlung und 

Materie eines in das andere umwandelbar, wobei die Umwandlungsformel 



Einsteins berühmte Gleichung E = mc2 ist, in welcher die Konstante c, die 

Lichtgeschwindigkeit bedeutet. 

Die Wissenschaft hat in ihrer Bemühung, das Wesen des Lichts zu 

verstehen, auf einer fundamentalen Ebene eine wesentliche wechselseitige 

Verbundenheit offenbart. Physiker hielten es für notwendig, dass in 

Begriffen wie „Energiefelder“ gedacht wird. Diese bilden die Struktur, die 

der materiellen Welt zugrunde liegt. Das ist eine Perspektive, die den mit 

Dreiecken Arbeitenden vertraut ist und die durch Meditation und 

Invokation danach streben, die Energien von Licht und gutem Willen in 

das planetarische Energiefeld, das ätherische Netz, zu leiten. 

Wissenschaftliche Erforschungen in der sub-atomischen Welt haben auch 

offenbart, dass wir unsere eigene Wirklichkeit schaffen, dass wir in 

gewisser Weise Teilnehmende sind in einer ununterbrochenen 

schöpferischen Aktivität. Man kann sagen, dass wir die Welt in Relation 

zu dem Licht, das wir durch sie senden, erschaffen. Da die Mitarbeitenden 

an den Dreiecken danach streben, Muster von erleuchteten Gedanken und 

Beziehungen zu gestalten, so dient die „Entdeckung“ der Wissenschaft 

dazu, den Glauben zu stärken, dass Energie dem Gedanken folgt und sich 

daraus bildet, eine grundsätzliche Annahme der Arbeit der Dreiecke. 

Biologisch betrachtet, ist Licht eine lebendige Tatsache. Alles Leben ist 

von dem Prozess der pflanzlichen Photosynthese abhängig, der wichtigste 

chemische Prozess auf der Erde. Licht spielt auch in der chemischen 

Analyse eine Rolle. Sichtbares Licht ist nur ein Teil des 

elektromagnetischen Spektrums und jede Substanz strahlt Energie aus. 

Durch die Analyse des Spektrums kann der chemische Inhalt einer 

Substanz entdeckt werden. Dieser Prozess ist genutzt worden, um die 

chemische Konstitution von weit entfernten Sternen und Planeten zu 

ermitteln. 

Drei Fortschritte für unser Verständnis vom Licht 

Wenn die Weltsubstanz eine Form von Lichtenergie ist, wird die Fähigkeit 

des Menschen, diese Energie zu handhaben, weitreichende Folgen haben. 

Unter den vielen Fortschritten zu einer neuen „Wissenschaft vom Licht“, 

sind es besonders zwei, die umwälzende Entwicklungen in dieser Richtung 

versprechen. 

Der erste ist der LASER, was Lichtverstärkung durch Anregung von 

Strahlungsabgabe bedeutet. Gewöhnliches Licht ist diffus und zerstreut. 

Vom Laser ausgestrahltes Licht ist kohärent, fast ganz auf einer 



Wellenlänge und die Wellen reisen in eine einzige Richtung. Weil die von 

einem Laser ausgestrahlten Lichtwellen sich einheitlich bewegen, bestärkt 

jede die andere und gibt dadurch dem Laser die Kraft. 

 Der Laser hat einzigartige Eigenschaften und wir beginnen nur das zu 

erforschen, was möglich ist. Einem einzelnen Laserstrahl wohnt die 

Fähigkeit inne, riesige Mengen von Informationen zu verbreiten und dies 

hat enorme Möglichkeiten im Feld der Kommunikation eröffnet. 

Faserkabel lassen zu, dass Information in Sekundenschnelle rund um die 

Welt gelangt. Das Licht agiert als Trägersignal, eine interessante 

Entsprechung dazu, dass das Licht der Träger der Energie des guten 

Willens sein kann. Die Erschaffung solch eines Netzwerks von Licht, als 

Medium für den Austausch von Information quer über den Planeten, kann 

als äußeres Symbol gesehen werden für das innere Netzwerk von Licht, 

das die mit Dreiecken Wirkenden erschaffen und verteilen. 

In der Medizin ermöglichen Faserkabel-Endoskope den Ärzten, tief in den 

Körper blicken zu können, ohne dass eine Operation nötig ist. Laserlicht, 

dass auf einen bestimmten Punkt konzentriert ist, wird in der Hand des 

Chirurgen zu einem Skalpell. Laserlicht kann auf diese Art genutzt 

werden, um von der Netzhaut des Auges Tumore zu entfernen und auch 

um Risse in der Netzhaut zusammenzuschweißen. Dieser aufregende 

Nutzen des Lichtes hat das gesamte Feld der Mikrooperation eröffnet und 

Möglichkeiten geschaffen, die wenige Jahrzehnte davor undenkbar 

gewesen wären. 

Der zweite Fortschritt ist gekommen durch die Entwicklung der 

Lasertechnologie und ist verwandt zu dem Hologramm. Das Wort 

„Hologramm“ besteht aus griechischen Wörtern. „Holo“ bedeutet „Ganz“ 

und „gram“ bedeutet „schreiben“. Das Hologramm kann daher definiert 

werden als „das, was das Ganze aufschreibt“. 

Ein Hologramm entsteht durch den folgenden Prozess: Ein Laserstrahl 

passiert einen halbsilbrigen Spiegel. Die Hälfte des Lichtes gelangt direkt 

auf eine photographische Platte. Die andere Hälfte wird auf ein Objekt 

oder irgendeine Struktur reflektiert, und dieses Licht spiegelt sich dann auf 

derselben photographischen Platte. Wo zwei Strahlen sich treffen, entsteht 

ein Interferenzmuster und dieses Muster zeichnet sich auf der Platte ab, ein 

Muster, das vom bloßen Auge nicht gesehen werden kann. Wenn die Platte 

dann vom Laserlicht erleuchtet ist, sieht man im Raum ein 

dreidimensionales Bild des „photographischen“ Objekts. Dieses Bild kann 



von verschiedenen Punkten aus gesehen werden. Noch bemerkenswerter 

ist die Tatsache, dass nur ein kleiner Teil der Platte erleuchtet ist, das 

ganze Bild ist jedoch entstanden. Es erscheint jedoch trübe und 

verschwommen und kann nur von einer begrenzten Zahl von Blickpunkten 

aus gesehen werden. 

Jahrhunderte lang war das menschliche Denken so ähnlich wie eins dieser 

Fragmente, es enthielt das Potential, um das Ganze enthüllen zu können, 

und es blieb dennoch begrenzt in seiner Perspektive. Heutzutage sehen wir 

Denkende, die zusammenkommen, um sich gemeinsam mit den 

Weltproblemen zu beschäftigen, die Einsichten unterschiedlicher 

Disziplinen werden miteinander geteilt. Denkende werden zunehmend 

vom Licht der Seele beeinflusst, hin zu einer Kohärenz des Lichtes, das 

eine ganzheitliche Perspektive in den Denkvermögen überall in der Welt 

zur Geburt bringt. Wir sind Zeuge einer Ausdehnung des allumfassenden 

und universellen Denkens, das den arbeitenden Menschen in allen 

Lebensbereichen Inspiration bringt. 

Holographie hat einen wichtigen Nutzen. Unzugängliche Teile von 

Industriebetrieben können mit Hilfe der holographischen Technik 

photographisch erfasst werden. Da das Hologramm dreidimensional ist, 

können Brüche oder Fehler, die bei einer zweidimensionalen Photographie 

nicht gesehen werden, entdeckt werden. 

In der Zukunft ist vorgesehen, dass Röntgenstrahlen, wenn holographische 

Techniken genutzt werden, Ärzte befähigen werden, ein dreidimensionales 

Bild der menschlichen Zellen aufzuzeichnen. 

Im Feld der Datenspeicherung ist es theoretisch möglich, die Bücherei des 

Kongresses der USA auf einem Material zu speichern, dass die Größe 

eines Zuckerwürfels hat. Das Verbinden von Computergraphiken und 

holographischen Techniken wird das Design in Feldern wie der 

Ingenieurstechnik und der Architektur revolutionieren. 

Der dritte Fortschritt ist eigentlich eine Wiederentdeckung und 

Erweiterung des Interesses an den Kräften und Vorgängen des Denkens 

selbst. Die Entsprechung zwischen dem Laser und dem Wirken des 

menschlichen Denkens in mentaler Substanz, ist auffallend genau. 

Repräsentanten der Meditation haben das Denken oft mit einer Linse 

verglichen und die mentale Substanz mit einer Form der Lichtenergie. Auf 

diese Weise angewandt, kann das Denken nicht nur „den Bereich des 



Wissens“ offenbaren, sondern auch das Licht der Seele hereinlassen und 

mit dem Denken anderer in Verbindung treten, wie in der Telepathie. Dazu 

kommt, dass durch die Seele Kontakt mit allen Seelen und mit der 

Überseele hergestellt werden kann. Dadurch hat der Teil eine direkte 

Kontaktlinie mit dem Ganzen und mit allen Teilen des Ganzen. Das ist die 

Basis für eine höhere Form von Telepathie als die von einem Denkenden 

zum anderen.  

In diesem Bereich der psychologischen Ermittlung befinden sich auch jene 

Ereignisse, die einige Psychologen als „Gipfelerfahrungen“ bezeichnen: 

Momente von erhöhter Empfänglichkeit und Bewusstsein, in denen der 

Einzelne eine erweiterte Bewusstheit und einen Sinn für transzendente 

Ganzheit erfährt. Es scheint, dass in solchen Momenten eine tiefere Ebene 

von Verständnis erreicht werden kann, als wenn Licht in transzendente 

Bereiche dringt, und dass, was es enthüllt, wird ins normale 

Gehirnbewusstsein übertragen. Diese Momente können transformierend 

sein und eine völlig neue Lebensperspektive erscheinen lassen. 

Die Interaktion zwischen Geist und Materie bleibt weiterhin ein Gebiet 

wissenschaftlicher Erforschung und eine anwachsende Zahl von 

Wissenschaftlern aus verschiedenen Feldern kommen zu dem Schluss, 

dass das Wesen der Wirklichkeit weniger die Arbeit einer großen 

Maschine, sondern eher das Wesen eines universellen Denkvermögens ist. 

Diese Ansicht, obwohl sie vielleicht neu für die Wissenschaft ist, ist nicht 

neu für die Weisheit des Ostens. Viele Parallelen wurden gezogen 

zwischen der „neuen Physik“ und den Lehren der östlichen Religionen und 

geistigen Traditionen. Die wesentliche Einheit und wechselseitige 

Beziehung, welche die Wissenschaft ans Licht bringt, ist eine 

fundamentale Eigenschaft der östlichen Sichtweise. Mit dieser Sichtweise 

sind die mit Dreiecken Wirkenden in der ganzen Welt vertraut. 

Es gibt hier klare Auswirkungen für Dreiecksmitarbeitende. Erfolgreiche 

mentale Arbeit erfordert die Modifikation und Manipulation von mentaler 

Substanz analog zu dem, was durch den Laser auf der physischen Ebene 

erreicht wurde. Durch den richtigen Gebrauch des Denkvermögens, durch 

klare Visualisierung und die Projektion des Lichts des Geistes können 

erleuchtete Gedanken stimuliert werden und durch das Netzwerk in das 

menschliche Bewusstsein gelenkt werden. Gleichzeitig verteilt das 

Netzwerk als Ganzes das göttliche Licht ins menschliche Denken überall. 



„UND GOTT SPRACH: ES WERDE LICHT, UND ES WARD 

LICHT.“ 

 

Licht ist Erscheinung. Gott ist nicht Licht, es sei denn, Er will als Licht in 

Erscheinung treten, denn in Wirklichkeit ist Gott nicht. Aber wenn Gott 

mit seinem Finger Substanz berührt, erscheint Licht. Christus ist Licht, 

weil er die Erscheinung Gottes ist - Mensch und Gott in vollkommenem 

Gleichgewicht. Wenn wir dem Weg folgen, werden auch wir, mit der Zeit, 

zu Lichtträgern und können Licht bringen, all denen, die in diesem 

Jahrhundert „in Dunkelheit und im Schatten des Todes weilen“. 

 

Licht zeigt sich als Positivität. 

 

Dem Denkvermögen bringt es Klarheit und daher die Fähigkeit, mit 

Weisheit zu unterscheiden und die Wahl so zu treffen, wie es für den 

Fortschritt der Welt von wirklichem Wert ist. 

 

Dem Herzen bringt es Bewusstheit. Im Licht sehen wir die Bedrängnis der 

Menschheit. Das Herz ist beteiligt, weil das Licht ihm Verstehen gibt. Sein 

sicheres Ergebnis ist Liebe. 

 

Dem Willen bringt es Mut, Beharrlichkeit und Ausdauer, denn es prägt 

sich ein als Seligkeit und ermutigt den Wanderer auf dem Weg. Sein 

sicheres Ergebnis ist Entschlossenheit. 

 

In dieser Übergangsperiode in der Geschichte der Menschheit, ist es die 

verwandelnde Eigenart des Lichtes, nach der die Welt verlangt. Nur die 

positive Wirkung des Lichts kann die Situation transformieren. Es geht der 

Ruf hinaus an alle Lichtträger, der Menschheit erleuchtete Gedanken und 

Visionen zu bringen, und dadurch sie freiwillig zu veranlassen, die 

Disziplin des Pfades auf sich zu nehmen. 

 

 

 



ERLEUCHTUNG 

Das Wesen der Seele ist Licht, und Licht ist der große Offenbarende. 

Durch ständige Übung in Meditation kann der Einzelne lernen, das Licht, 

das von ihm oder ihr ausstrahlt, in jede beliebige Richtung zu lenken und 

irgendein Subjekt zu erleuchten. 

1. Das Licht der Erkenntnis. Das Licht der Seele strömt ein, und die 

Person auf der physischen Ebene wird befähigt, durch das physische 

Gehirnbewusstsein das zu erkennen, was vorher dunkel und 

verborgen war. Es ist ein Prozess von: 

a. Meditation 

b. Polarisation in der Seele oder dem egoischen Bewusstsein 

c. Kontemplation oder das Richten des Seelenlichts auf das, was 

erkannt oder erforscht werden soll 

d. Das darauffolgende Einströmen des ermittelten Wissens durch 

einen“ Strom der Erleuchtung“ in das Gehirn. Dieser Strom 

geht durch das Denkvermögen und erleuchtet es. Die erzeugten 

Gedanken in der automatischen Antwort der mentalen Substanz 

auf das übermittelte Wissen werden dann dem Einzelnen im 

physischen Gehirnbewusstsein eingeprägt. Er oder sie wird sich 

dessen bewusst, was die Seele weiß und wird erleuchtet. 

Je häufiger und beständiger der Prozess stattfindet, desto mehr 

synchronisiert sich der Einzelne mit der Seele. Das Zeitelement wird 

unwichtig und die Erleuchtung des Feldes der Erkenntnis durch das Licht 

der Seele und durch die Erleuchtung des Gehirnbewusstseins geschieht 

unmittelbar. 

2. Klarheit des Bewusstseins. Das Individuum wird klar, es sieht klar 

und ist sich einer wachsenden Kraft bewusst. Diese Kraft befähigt die 

Person, alle Probleme erklären und lösen zu können, und nicht nur 

das, sondern sie kann auch „sich klar ausdrücken“ und wird dadurch 

eine der lehrenden Kräfte in der Welt. Alles Wissen, dass durch 

Selbsterleuchtung bewusst angesammelt wurde, muss geteilt werden 

und anderen klar mitgeteilt werden. Dies ist die logische Konsequenz 

von Erleuchtung. 

 

3. Die durchdringende Einsicht. Dies ist die Fähigkeit, „in eine Form 

schauen zu können“, die subjektive Realität zu erreichen, welche die 

objektive Hülle zu dem gemacht hat, was sie ist. Es ist die Fähigkeit, 



durch alle Formen zu dringen und das zu sehen, was sie verbergen, 

denn diese Wirklichkeit ist identisch mit der Wirklichkeit in Ihnen 

selbst. 

 

4. Die Erleuchtung des Intellekts. Bevor das Denkvermögen nicht das 

reflektieren kann, was die Seele weiß, kann das physische Gehirn 

sich die Mysterien nicht erklären und das Wissen, dass die Seele 

besitzt, bleibt nur eine wunderschöne, doch unerreichbare Vision. 

Doch wenn der Intellekt erleuchtet ist, kann er diese versteckten 

Dinge, die nur die Gottessöhne auf ihrer eigenen Ebene kennen, dem 

Gehirn übertragen und es beeindrucken. 

 

DAS WESEN-DES LICHTES 
 

Licht ist Strahlungsenergie, welche durch ihre Einwirkung auf die 

Sehorgane, diese zur Ausübung ihrer Sehfunktion befähigt - eine genauere 

Bezeichnung wäre Leuchtenergie.   Websters Wörterbuch 

Wenn wir zum Licht kommen, dann kommen wir zur grundlegenden 

Aktivität, auf welche die Existenz gegründet ist …. Licht ist das Potential 

von Allem.         David Bohm 

 

Licht und die anderen Strahlungen, die sich ausbreiten von einem Ereignis 

wie Wellen durch das Universum …. Das Licht der Radiowelle oder der 

Röntgenstrahlen ist der ultimative Träger von Nachrichten oder 

Botschaften, und es bildet das grundlegende Netzwerk von Information, 

welches das materielle Netzwerk miteinander verbindet. 

Jacob Bronowski 

 

Wir werden daher, an welcher der zuständigen Quellen wir uns auch 

erkundigen mögen, stets die gleiche Antwort bekommen - nämlich, dass 

dieses göttliche Licht des Logos die Grundlage allen Lebens ist... Es ist die 

bekannteste Sache der Welt und trotzdem das größte aller Geheimnisse. Es 

ist die Shakinah der Juden, die Sophia der Gnostiker, das Daiviprakriti der 

Brahmanen, das Fohat der Buddhisten, die Gottesmutter der Christen, die 

Isis der Ägypter, das geistige Sonnenlicht der Parsi und der einzig 

mögliche vernünftige Gegenstand der Anbetung für jeden, der das ewige 

Leben erstrebt, gleichgültig welchem religiösen Bekenntnis er angehören 

oder welchem Denksystem er zu folgen geneigt sein mag. 

Hartmann 



 

Die Ziele der Dreiecke 

 

Aufrichtige menschliche Beziehungen untereinander herzustellen, guten 

Willen und das Licht des Verstehens unter den Menschen zu verbreiten. 

 

Das Niveau des menschlichen Bewusstseins zu erhöhen und das mentale 

und geistige Klima des Planeten zu verwandeln. 

 

Die Tätigkeit der Menschen guten Willens in der Welt zu stärken und zu 

unterstützen. 

 

Ein Gedankenreservoir zu schaffen und praktische aufbauende Tätigkeiten 

zum Nutzen der Menschheit zu inspirieren. 

 

***** 

Die Dreiecke sind eine Aktivität von Lucis Trust. Lucis Trust ist auf der 

Mitgliedsliste des Wirtschafts-und Sozialrats der Vereinten Nationen. 

Falls Sie weitere Fragen haben oder Informationen wünschen, dann 

schreiben Sie bitte an: 

DREIECKE 

Rue du Stand 40 

1204 Genf  

Schweiz 
 

866 UN Plaza 

Suite 482 

New York NY 10017 

USA 
 

Suite 54 

3 Whitehall Court 

London SW1A 2EF 

UK 
 

www.lucistrust.org 

 

de.geneva@lucistrust.org 

 

 

http://www.lucistrust.org/
mailto:de.geneva@lucistrust.org


 

 

 

DIE GROSSE INVOKATION 
 

 

 

Aus dem Quell des Lichts im Denken Gottes  

ströme Licht herab ins Menschendenken. 

Es werde Licht auf Erden. 

 

Aus dem Quell der Liebe im Herzen Gottes  

ströme Liebe aus in alle Menschenherzen. 

Möge Christus wiederkommen auf Erden. 

 

Aus dem Zentrum, das den Willen Gottes kennt,  

lenke plan-beseelte Kraft die kleinen Menschen-Willen 

zu dem Zweck, dem die Meister wissend dienen. 

 

Durch das Zentrum, das wir Menschheit nennen,  

entfalte sich der Plan der Liebe und des Lichts 

und siegle zu - die Tür zum Übel. 

 

Mögen Licht und Liebe und Kraft den Plan auf Erden 

wiederherstellen. 

 

OM    OM    OM 

 

 

 

 

Die Schönheit und Kraft dieser Invokation liegt in ihrer Einfachheit und 

darin, dass sie bestimmte Wahrheiten ausdrückt, die allen Menschen 

angeboren sind und die sie akzeptieren. Viele Religionen glauben an einen 

Weltlehrer und kennen ihn unter Namen wie Herr Maitreya, Krishna, 

Iman Mahdi und Messias. Diese Bezeichnungen werden in einigen der 

Hinduistischen, Islamischen, buddhistischen und jüdischen Versionen der 

Großen Invokation gebraucht. 


